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Die Entwicklung des Arbeitsmarktes im Oktober 2008 30.10.2008

Der Arbeitsmarkt in der Stadt Bochum

» Abbau der Arbeitslosigkeit setzt sich fort
» Arbeitslosenquote sinkt erneut leicht

» Stellenzugédnge wieder gestiegen

Oktober 2008

Oktober Tendenz September Tendenz Oktober
2008 (Vormonat) 2008 (Vorjahr) 2007

Arbeitslosenquote 9,2% 9,3% 10,7 %

Zugang gemeldete
Stellen 934
(Erster Arbeitsmarkt)

861 801

Arbeitslose 16.938 N | o N | o
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Die Entwicklung des Arbeitsmarktes im Oktober 2008 30.10.2008

Der Arbeitsmarkt in Bochum

Abbau der Arbeitslosigkeit setzt sich fort -
Quote sinkt erneut leicht

Die Arbeitslosigkeit konnte im Oktober ein weiteres Mal reduziert werden.
Auch wenn die Entwicklung in diesem Monat nicht mit den drastischen Riick-
gdngen aus den letzten Monaten zu vergleichen ist, sank die Quote um 0,1
Prozentpunkte weiter im Agenturbezirk. Im Oktober waren es insgesamt
16.938 Mdnner und Frauen, die bei der Bochumer Arbeitsagentur arbeitslos
gemeldet waren. Das sind 105 Personen oder 0,6 Prozent weniger als im Vor-
monat. Der Blick auf das Vorjahr macht die gute Entwicklung der letzten Mona-
te noch einmal deutlicher: Im Jahr zuvor verzeichnete der lokale Arbeitsmarkt
fast 3.000 oder knapp 15 Prozent Arbeitslose mehr.

Luidger Wolterhoff, Leiter der Arbeitsagentur Bochum: ,,Ich bin sehr zufrieden.
Dass die Reduzierung der Arbeitslosigkeit, so, wie wir sie in den letzten
Monaten zu verzeichnen hatten, sich noch fortsetzt, ist sehr erfreulich. Wir ha-
ben mit einer Quote von 9,2 Prozent ein gutes Ergebnis zu verzeichnen.“ In den
letzten vier Jahren konnte die Zahl arbeitsloser Manner und Frauen um gut
10.000 im Agenturbezirk gesenkt werden. ,,Nach unseren Reformen im Jahr
2005 konnten wir einen standigen Abbau der Arbeitslosigkeit aufweisen und
auch die Sockelarbeitslosigkeit reduzieren®, kommentiert Wolterhoff. ,,Wichtig
ist, dass vor allem die Nachfrage nach Arbeitskraften nicht abreif3t. Im Oktober
haben wir 73 Stellenzugdnge mehr (insgesamt 934) als im September. Auch
wenn sich die Lage auf dem Arbeitsmarkt iiber kurz oder lang verdandern wird,
so wird doch ein grundsatzlicher Bedarf an qualifizierten Fachkraften bestehen
bleiben. Qualifizierungsangebote sind daher nach wie vor unverzichtbar.“

Arbeitslosenquote

=>» Minus 0,1 Prozentpunkte im Vergleich zum September 2008
=>» Minus 1,5 Prozentpunkte im Vergleich zum Oktober 2007

Mit 0,1 Prozentpunkten senkte sich die Arbeitslosenquote im Agenturbezirk
auf 9,2 Prozent. Innerhalb eines Jahres hat sich die Quote demnach um insge-
samt 1,5 Prozentpunkte verringert. ,,Auch wenn erste Prognosen bereits eine
Verschlechterung der Konjunktur ankiindigen, wird es noch einige Zeit dauern,
bis sich Effekte auf dem Arbeitsmarkt niederschlagen®, so der Leiter der Ar-
beitsagentur.

Arbeitsmarktreport Bezirk der Agentur fur Arbeit Bochum
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Die Entwicklung der Arbeitslosigkeit nach Personengruppen

=> Jugendarbeitslosigkeit im Oktober weiter reduziert

Insgesamt 1.309 Jugendliche unter 25 Jahre meldeten sich im Oktober bei der
Bochumer Arbeitsagentur auf der Suche nach Arbeit oder nach einer Ausbil-
dungsstelle. Das waren 113 junge Manner und Frauen oder knapp 8 Prozent
weniger als im Vormonat. Der Blick auf das Vorjahr zeigt auch hier noch einmal
eine deutliche Reduzierung: Im Oktober 2007 waren es noch 246 oder knapp
16 Prozent mehr junge Menschen, die die Arbeitsagentur bei ihrer Suche nach
einem Arbeitsplatz oder einer Ausbildungsstelle um Hilfe baten.

=>» Zahl der Langzeitarbeitslosen innerhalb eines Jahres drastisch gesunken
In der Gruppe der Langzeitarbeitslosen sind aktuell 7.143 Bochumer arbeitslos
gemeldet. Damit sank die Zahl im Vergleich zum Vormonat zwar nurum 101
Personen (knapp 14 Prozent). Aber auch hier zeigt der Vorjahreswert die posi-
tive Entwicklung des letzten Jahres noch einmal deutlich: Noch vor einem Jahr
waren es insgesamt 1.584 Personen oder gut 18 Prozent mehr aus diesem Be-
reich, die ohne Arbeit waren.

Die Kraftenachfrage

Im Oktober verfiigte die Agentur fiir Arbeit Bochum {iber 2.632 ungeforderte
Stellenangebote (davon 2.450 aus dem Bereich der sozialversicherungspflich-
tigen Beschaftigungen). ,,Der kontinuierliche Zugang an Stellenangeboten ist
auch in diesem Monat nicht abgerissen®, berichtet Wolterhoff. ,,Besonders vie-
le Angebote in diesem Monat gingen bei uns fiir Schweif3er, Elektroinstallateu-
re und Krankenschwestern ein“. Insgesamt gingen im Oktober 934 neue Stel-
lenangebote bei der Arbeitsagentur ein. Das sind 73 mehr als noch vor einem
Monat.

Die Entwicklung der Arbeitslosigkeit nach Rechtskreisen

Im Bereich des Sozialgesetzbuches Il konnte im Vergleich zum Vormonat eine
leichte Verbesserung registriert werden. Insgesamt waren es 4.124 Manner
und Frauen, die in diesem Bereich arbeitslos gemeldet waren. Das sind 101
Personen oder knapp zweieinhalb Prozent weniger als im Vormonat. Im Vorjah-
resvergleich fallt der Unterschied wesentlich héher aus: Im Oktober 2007 wa-
ren es 567 oder gut 12 Prozent mehr Personen in diesem Bereich, die arbeits-
los waren.
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Die Meldungen im Bereich des Sozialgesetzbuches Il im Vergleich zum Vor-
monat sind nahezu konstant geblieben. Insgesamt 12.814 Menschen waren

im Oktober in diesem Bereich arbeitslos gemeldet, 4 Personen weniger als im
September dieses Jahres. Und auch hier zeigt der Blick auf das Vorjahr die gute
Entwicklung: Noch vor einem Jahr waren es insgesamt 2.406 Personen oder
knapp 16 Prozent mehr, die bei der ARGE Bochum arbeitslos gemeldet waren.

Arbeitsmarktreport Bezirk der Agentur fur Arbeit Bochum
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Die Entwicklung des Arbeitsmarktes im Oktober 2008 30.10.2008

e Bundesagentur fiir Arbeit

Hauptagentur Bochum
Eckwerte des Arbeitsmarktes im Oktober 2008

Berichtsmonat Veri-:lnderung zum Vorjahresmonat
(Arbeitslosenquoten: Vorjahreswerte)
Merkmal Okt Sep Aug
Okt 08 Sep 08 Aug 08 Jul 08 abs. in % in % in %
ARBEITSUCHENDE
Bestand 29.028 29.174 29.512| 30.175 -1.737 -5,6 -6,1 -7,4
ARBEITSLOSE
Bestand 16.938 17.043 18.109| 18.662 -2.973 -14,9 -17,1 -15,0
53,3% Manner 9.024 9.127 9.662 9.984 -1.482 -14,1 -15,6 -13,7
46,7% Frauen 7.914 7.916 8.447 8.678 -1.491 -15,9 -18,7 -16,4
1,4% Jugendliche unter 20 Jahren 243 257 339 367 -58 -19,3 -33,8 -27,9
7,7% Jungere unter 25 Jahren 1.309 1.422 1.656 1.758 -246 -15,8 -21,7 -17,0
27,3% 50 Jahre und élter 4.621 4.570 4.692 4.797 -490 -9,6 -12,4 -13,9
13,7% 55 Jahre und alter 2.327 2.302 2.333 2.359 -3 -0,1 -5,2 -7,6
42,2% Langzeitarbeitslose 7.143 7.244 7.662 7.767 -1.584 -18,2 -19,7 -18,2
9,8% Schwerbehinderte 1.666 1.690 1.674 1.690 -135 -7,5 -6,2 -7,9
19,0% Auslander 3.211 3.196 3.396 3.486 -460 -12,5 -14,0 -11,1
Zugang (Meldungen) im Monat 3.746 3.244 3.587 4.088 334 9,8 -7,0 0,1
seit Jahresbeginn 34.815 31.069 27.825| 24.238 446 1,3 0,4 1,3
Abgang im Monat 3.849 4.309 4.129 3.705 -222 -5,5 1,7 7,2
seit Jahresbeginn 36.843 32.994 28.685| 24.556 318 0,9 1,7 1,7
ARBEITSLOSENQUOTE bezogen auf
- alle zivilen Erwerbspersonen 9,2 9,3 9,9 10,2 - 10,7 11,1 11,5
- abhéngige zivile Erwerbspersonen 10,2 10,3 10,9 11,2 - 11,8 12,2 12,7
Manner 10,3 10,4 11,0 11,4 - 11,8 12,2 12,6
Frauen 10,1 10,1 10,8 111 - 11,8 12,2 12,7
Jugendliche unter 20 Jahren 5,7 6,0 7,9 8,6 - 7,0 9,0 10,9
Jungere unter 25 Jahren 7,2 7,8 9,1 9,7 - 8,5 9,9 10,9
Auslander 24,1 23,9 25,4 26,1 - 26,3 26,6 27,4
GEMELDETE STELLEN 1)
Bestand 4.292 4.337 3.495 3.468 1.696 65,3 53,4 6,2
dar.: ungefordert 2.632 2.744 2.601 2.667 941 55,6 47,1 12,0
sofort zu besetzen 4.119 4.152 3.168 3.052 1.617 64,6 52,9 0,6
Zugang im Monat 1.299 2.068 1.231 1.423 185 16,6 62,3 4,6
ungefordert 934 861 872 1.116 133 16,6 7.4 29,0
Zugang seit Jahresbeginn 12.866 11.567 9.499 8.268 87 0,7 -0,8 -8,6
ungefordert 8.382 7.448 6.587 5.715 -900 -9,7 -12,2 -12,8

1) Ungeforderte Stellen ohne Angebote furr Arbeitsbeschaffungsmafnahmen, Arbeitsgelegenheiten und Personal-Service-Agenturen.

Die Arbeitslosigkeit hat sich im Oktober um 105 auf 16.938 verringert. Im Vergleich zum Vorjahr gab es
2.973 Arbeitslose weniger.

Die Arbeitslosenquote, berechnet auf der Basis aller zivilen Erwerbspersonen, betrug im Oktober 9,2 %. Vor
einem Jahr hatte sich die Quote auf 10,7 % belaufen.

In der Hauptagentur Bochum waren im Oktober 4.292 Stellenangebote registriert, gegeniiber September ist
das ein Riickgang von 45. Im Vergleich zum Vorjahr gab es 1.696 Stellen mehr.

Im Oktober meldeten sich 3.746 Personen (neu oder erneut) arbeitslos, das waren 334 Personen oder 10 %
mehr als vor einem Jahr.

Gleichzeitig beendeten 3.849 Personen ihre Arbeitslosigkeit, 222 oder 5 % weniger als vor Jahresfrist.
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Die Entwicklung des Arbeitsmarktes im Oktober 2008

30.10.2008

e Bundesagentur fiir Arbeit

Hauptagentur Bochum

Eckwerte des Arbeitsmarktes nach Rechtskreisen

davon
Merkmal Insgesamt
SGB Il SGB Il
ARBEITSUCHENDE
Bestand 29.028 8.259 20.769
ARBEITSLOSE
Bestand 16.938 4.124 12.814
53,3 % Manner 9.024 2.234) 6.790
46,7 % Frauen 7.914 1.890 6.024
1,4 % Jugendliche unter 20 Jahren 243 39 204
7,7 % Jungere unter 25 Jahren 1.309 420 889
27,3 % 50 Jahre und &lter 4.621 1.555 3.066
13,7 % 55 Jahre und alter 2.327 992 1.335
42,2 % Langzeitarbeitslose 7.143 770 6.373
9,8 % Schwerbehinderte 1.666 509 1.157
19,0 % Auslander 3.211 425 2.786
Zugang (Meldungen) im Monat 3.746 1.360 2.386
seit Jahresbeginn 34.815 13.484 21.331
Abgang im Monat 3.849 1.343 2.506
seit Jahresbeginn 36.843 12.674 24.169
ARBEITSLOSENQUOTEN
- alle zivilen Erwerbspersonen 9,2 2,2 7,0
- abhéngige zivile Erwerbspersonen 10,2 2,5 7,7
Ménner 10,3 2,6 78
Frauen 10,1 2,4 7,7
Jugendliche unter 20 Jahren 5,7 0,9 4.8
Jungere unter 25 Jahren 7.2 2,3 4,9
Auslander 24,1 3,2 20,9

Arbeitsmarktreport
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Die Entwicklung des Arbeitsmarktes im Oktober 2008 30.10.2008

Der Arbeitsmarkt in der Stadt Herne

» Arbeitslosenquote wieder gesunken
» Aktuell 9.473 Arbeitslose

» Stellenzugéange kontinuierlich gestiegen

Oktober 2008

Oktober Tendenz September Tendenz Oktober
2008 (Vormonat) 2008 (Vorjahr) 2007

Arbeitslosenquote 122 % 12,4 % 13,0%

Zugang gemeldete
Stellen 249
(Erster Arbeitsmarkt)

206 175

Arbeitslose 9.473 \ 9.660 \ 10.256
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Die Entwicklung des Arbeitsmarktes im Oktober 2008 30.10.2008

Der Arbeitsmarkt in Herne

Arbeitslosenquote in Herne wieder gesunken

Die Arbeitslosigkeit in Herne konnte auch in diesem Monat weiter gesenkt
werden: Insgesamt waren 9.473 Menschen im Oktober bei der Arbeitsagentur
arbeitslos gemeldet. Das sind 187 arbeitslose Manner und Frauen oder 1,9
Prozent weniger als im September. Noch vor einem Jahr waren es 783 Arbeits-
lose oder 7,6 Prozent mehr Arbeitslose, die bei der Herner Arbeitsagentur ge-
meldet waren.

»Mit den aktuellen Zahlen erreichen wir in Herne eine Arbeitslosenquote von
12,2 Prozent“, kommentiert Nancy Freitagsmiiller, Geschaftsstellenleiterin der
Herner Arbeitsagentur die Zahlen. ,,Der Herbst hat uns in Herne eine gute Ent-
wicklung beschert. Auch wenn die Prognosen landesweit sich tiber kurz oder
lang verschlechtern werden, so kénnen wir in Herne im Moment noch sehr zu-
frieden sein®. In den letzten vier Jahren konnte die Zahl arbeitsloser Menschen
im Herner Agenturbezirk um gut 5.000 Menschen gesenkt werden. ,,Nach unse-
ren Reformen im Jahr 2005 konnten wir einen standigen Abbau der Arbeitslo-
sigkeit aufweisen und auch die Sockelarbeitslosigkeit reduzieren®, berichtet
Freitagsmiiller. ,,Allein in diesem Monat konnten wir 249 neue Stellenangebote
registrieren. Das ist ein gutes Ergebnis. Ein grundsatzlicher Bedarf — egal, wie
sich die Arbeitsmarktlage entwickelt — an qualifizierten Fachkraften wird be-
stehen bleiben. Daher ist unser Qualifizierungsangebot unverzichtbar.

Arbeitslosenquote

- Minus 0,2 Prozentpunkte im Vergleich zum September 2008
- Minus 0,8 Prozentpunkte im Vergleich zum Oktober 2007

Im Oktober sank die Arbeitslosenquote in Herne um weitere 0,2 Prozentpunk-

te auf 12,2 Prozent. Innerhalb eines Jahres verringerte sich die Quote damit um
0,8 Prozentpunkte. ,,Seit Mitte dieses Jahres konnten wir damit die Quote kon-

tinuierlich senken®, berichtet Freitagsmiiller. ,Noch im Juli lag die Quote bei

'“

12,8 Prozent, 0,6 Prozentpunkte hoher als jetzt

Die Entwicklung der Arbeitslosigkeit nach Personengruppen

Jugendarbeitslosigkeit wieder gesunken

Auf der Suche nach einem Job oder einem Ausbildungsplatz meldeten sich im
Oktober insgesamt 823 Jugendliche unter 25 Jahre bei der Herner Arbeitsagen-
tur. Das sind 73 Personen oder 8,1 Prozent weniger als im Vormonat. Im Jahr

Arbeitsmarktreport Bezirk der Agentur fur Arbeit Bochum
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zuvor waren es im Oktober noch 36 junge Mdnner und Frauen (4,2 Prozent)
mehr, die bei der Agentur fiir Arbeit in diesem Bereich gemeldet waren.

Langzeitarbeitslosigkeit weiter reduziert

Aktuell sind 4.222 Personen in der Gruppe der Langzeitarbeitslosen bei der
Herner Arbeitsagentur gemeldet. Damit sank die Zahl im Vergleich zum Sep-
tember dieses Jahres um weitere 102 Personen oder 2,4 Prozent. Betrachtet
man das Vorjahr, so wird die positive Entwicklung in dieser Personengruppe
innerhalb des letzten Jahres noch einmal deutlich: Noch vor einem Jahr waren
insgesamt 1.029 Arbeitslose oder knapp 20 Prozent in diesem Bereich arbeits-
los gemeldet.

Die Krédftenachfrage im Bezirk

522 ungeforderte Stellenangebote (davon 409 sozialversicherungspflichtige
Beschéftigungen) konnten im Oktober allein in Herne registriert werden. ,In
diesem Monat gingen uns vor allen Dingen Angebote fiir die Berufe Altenpfle-
ger, Kraftfahrzeugfiihrer, Friseur und Krankenschwester/-pfleger ein“, berichtet
die Geschéftsstellenleiterin. Insgesamt 249 neue Stellenangebote gingen im
Oktober bei der Arbeitsagentur ein. Das sind 43 mehr als im Vormonat.

Die Entwicklung der Arbeitslosigkeit nach Rechtskreisen

Die Anzahl der arbeitslos gemeldeten Personen ist auch in diesem Monat in
beiden Rechtskreisen wieder gesunken. Im Bereich des Sozialgesetzbuches Il
waren im Oktober insgesamt 1.747 Menschen arbeitslos gemeldet. Das sind
16 Personen oder knapp 0,9 Prozent weniger als im Vormonat. Im Vergleich
zum Vorjahr sind das 51 oder 2,8 Prozent weniger arbeitslos gemeldete Perso-
nen.

Im Bereich des Sozialgesetzbuches Il konnte sich die Anzahl arbeitslos ge-
meldeter Personen stdrker reduzieren: Insgesamt 7.726 Personen waren in
diesem Bereich arbeitslos gemeldet. Das sind 171 oder 2,2 Prozent weniger
als im September. Betrachtet man hier den Vorjahresvergleich sind es sogar
732 oder 8,7 Prozent im Agenturbezirk Herne weniger.

Arbeitsmarktreport Bezirk der Agentur fur Arbeit Bochum




Bestand an Arbeitslosen
Stadt Herne
jeweils Ende Oktober 1998...2008
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9.961 10.035 10.256
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Die Entwicklung des Arbeitsmarktes im Oktober 2008 30.10.2008

e Bundesagentur fiir Arbeit

Geschéaftsstelle Herne
Eckwerte des Arbeitsmarktes im Oktober 2008

Berichtsmonat Veri-:lnderung zum Vorjahresmonat
(Arbeitslosenquoten: Vorjahreswerte)
Merkmal Okt Sep Aug
Okt 08 Sep 08 Aug 08 Jul 08 abs. in % in % in %
ARBEITSUCHENDE
Bestand 14.858 14.909 15.103| 15.269 -1.235 7,7 -8,1 -8,3
ARBEITSLOSE
Bestand 9.473 9.660 9.899 9.987 -783 -7,6 -8,8 -10,6
53,0% Manner 5.023 5.095 5.228 5.293 -435 -8,0 -9,2 -11,0
47,0% Frauen 4.450 4.565 4.671 4.694 -348 -7,3 -8,3 -10,2
1,6% Jugendliche unter 20 Jahren 151 179 191 181 18 13,5 21,8 3,8
8,7% Jungere unter 25 Jahren 823 896 942 985 -36 -4,2 -4,8 -6,2
23,0% 50 Jahre und élter 2.179 2.163 2.212 2.198 -72 -3,2 -6,7 -8,4
10,9% 55 Jahre und alter 1.032 1.022 1.025 992 79 8,3 3,5 -0,1
44,6% Langzeitarbeitslose 4.222 4.324 4.445 4.501 -1.029 -19,6 -20,6 -21,8
6,8% Schwerbehinderte 646 646 657 661 -62 -8,8 -13,2 -14,7
22,0% Ausléander 2.082 2.090 2.160 2.165 -112 51 -7,7 -11,3
Zugang (Meldungen) im Monat 1.708 1.702 1.770 1.921 140 8,9 12,3 16,9
seit Jahresbeginn 16.781 15.073 13.371| 11.601 2.624 18,5 19,7 20,8
Abgang im Monat 1.886 1.946 1.853 1.801 -12 -0,6 -3,2 7,0
seit Jahresbeginn 17.141 15.255 13.309| 11.456 1.309 8,3 9,5 11,6
ARBEITSLOSENQUOTE bezogen auf
- alle zivilen Erwerbspersonen 12,2 12,4 12,7 12,8 - 13,0 13,4 14,0
- abhéngige zivile Erwerbspersonen 13,5 13,8 14,1 14,2 - 14,4 14,8 15,5
Manner 13,2 13,4 13,7 13,9 - 14,1 14,5 15,2
Frauen 13,8 14,2 14,5 14,6 - 14,7 15,2 15,9
Jugendliche unter 20 Jahren 7,9 9,4 10,0 9,5 - 6,7 7,4 9,3
Jungere unter 25 Jahren 10,6 11,6 12,1 12,7 - 10,6 11,6 12,4
Auslander 27,7 27,8 28,7 28,8 - 28,3 29,2 31,4
GEMELDETE STELLEN 1)
Bestand 1.081 1.049 1.143 1.188 280 35,0 18,7 25,1
dar.: ungefordert 522 475 505 486 -42 -7.4 -19.4 -16,5
sofort zu besetzen 1.054 1.019 1.083 1.163 331 45,8 29,2 33,9
Zugang im Monat 460 337 360 270 227 97,4 -17,2 -22,1
ungefordert 249 206 261 216 74 42,3 -10,0 -20,2
Zugang seit Jahresbeginn 3.869 3.409 3.072 2.712 -565 -12,7 -18,9 -19,0
ungefordert 2.056 1.807 1.601 1.340 -53 -2,5 -6,6 -6,1

1) Ungeforderte Stellen ohne Angebote furr Arbeitsbeschaffungsmafnahmen, Arbeitsgelegenheiten und Personal-Service-Agenturen.

Die Arbeitslosigkeit hat sich im Oktober um 187 auf 9.473 verringert. Im Vergleich zum Vorjahr gab es 783
Arbeitslose weniger.

Die Arbeitslosenquote, berechnet auf der Basis aller zivilen Erwerbspersonen, betrug im Oktober 12,2 %. Vor
einem Jahr hatte sich die Quote auf 13,0 % belaufen.

In der Geschéftsstelle Herne waren im Oktober 1.081 Stellenangebote registriert, gegentiber September ist
das ein Plus von 32. Im Vergleich zum Vorjahr gab es 280 Stellen mehr.

Im Oktober meldeten sich 1.708 Personen (neu oder erneut) arbeitslos, das waren 140 Personen oder 9 %
mehr als vor einem Jahr.

Gleichzeitig beendeten 1.886 Personen ihre Arbeitslosigkeit, 12 oder 1 % weniger als vor Jahresfrist.

Arbeitsmarktreport Bezirk der Agentur fur Arbeit Bochum




Die Entwicklung des Arbeitsmarktes im Oktober 2008

30.10.2008

e Bundesagentur fiir Arbeit

Geschaftsstelle Herne

Eckwerte des Arbeitsmarktes nach Rechtskreisen

davon
Merkmal Insgesamt
SGB Il SGB Il
ARBEITSUCHENDE
Bestand 14.858 3.382 11.476
ARBEITSLOSE
Bestand 9.473 1.747 7.726
53,0 % Manner 5.023 972 4.051
47,0 % Frauen 4.450 775 3.675
1,6 % Jugendliche unter 20 Jahren 151 27 124
8,7 % Jungere unter 25 Jahren 823 294 529
23,0 % 50 Jahre und alter 2.179 506 1.673
10,9 % 55 Jahre und alter 1.032 312 720
44,6 % Langzeitarbeitslose 4.222 202 4.020
6,8 % Schwerbehinderte 646 166 480
22,0 % Auslander 2.082 257 1.825
Zugang (Meldungen) im Monat 1.708 635 1.073
seit Jahresbeginn 16.781 5.998 10.783
Abgang im Monat 1.886 598 1.288
seit Jahresbeginn 17.141 5.492 11.649
ARBEITSLOSENQUOTEN
- alle zivilen Erwerbspersonen 12,2 2,2 9,9
- abhéngige zivile Erwerbspersonen 13,5 2,5 11,0
Méanner 13,2 2,6 10,6
Frauen 13,8 2,4 11,4
Jugendliche unter 20 Jahren 7.9 1,4 6,5
Juingere unter 25 Jahren 10,6 3,8 6,8
Auslander 27,7 3.4 24,3

Arbeitsmarktreport
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Die Entwicklung des Arbeitsmarktes im Oktober 2008 30.10.2008

Q Bundesagentur fiir Arbeit Sperrfrist bis 10:00 Uhr
Agentur flr Arbeit Bochum
Eckwerte des Arbeitsmarktes im Oktober 2008
Veranderung gegenuber Vorjahresmonat
Berichtsmonat (Arbeitslosenquoten: Vorjahreswerte)
Merkmal Okt Sep Aug
Okt08 | Sep 08 | Aug 08 | Jul 08
abs. in % in % in %
ARBEITSUCHENDE
Bestand 43.886| 44.083| 44.615| 45.444| -2.972 -6,3 -6,8 -7,7
ARBEITSLOSE
Bestand 26.411| 26.703| 28.008| 28.649| -3.756 -12,5 -14,3 -13,5
53,2% Manner 14.047| 14.222| 14.890| 15.277| -1.917 -12,0 -13,4 -12,8
46,8% Frauen 12.364| 12.481] 13.118| 13.372| -1.839 -12,9 -15,2 -14,3
1,5% Jugendliche unter 20 Jahren 394 436 530 548 -40 -9,2 -18,5 -19,0
8,1% Jiingere unter 25 Jahren 2.132 2.318 2.598 2.743 -282 -11,7 -15,9 -13,4
25,7% 50 Jahre und &lter 6.800 6.733 6.904 6.995 -562 -7.6 -10,7 -12,3
12,7% 55 Jahre und &lter 3.359 3.324 3.358 3.351 76 2,3 -2,7 54
43,0% Langzeitarbeitslose 11.365 11.568| 12.107| 12.268| -2.613 -18,7 -20,0 -19,6
8,8% Schwerbehinderte 2.312 2.336 2.331 2.351 -197 7.9 -8,2 -9,9
20,0% Auslander 5.293 5.286 5.556 5.651 -572 9,8 -11,6 -11,2
Zugang (Meldungen) im Monat 5.454 4.946 5.357 6.009 474 9,5 -1,1 51
seit Jahresbeginn 51.596| 46.142| 41.196| 35.839 3.070 6,3 6,0 6,9
Abgang im Monat 5.735 6.255| 5.982 5.506 -234 -3,9 0,1 7,2
seit Jahresbeginn 53.984| 48.249] 41.994| 36.012 1.627 31 4,0 4,6
ARBEITSLOSENQUOTEN
- alle zivilen Erwerbspersonen 10,1 10,2 10,7 11,0 11,4 11,8 12,2
- abhangige zivile Erwerbspersonen 11,2 11,3 11,9 121 12,6 13,0 13,5
Méanner 11,2 11,3 11,9 12,2 12,5 12,9 13,4
Frauen 11,2 11,3 11,9 121 12,7 131 13,6
Jugendliche unter 20 Jahren 6,4 7,1 8,6 8,9 6,9 8,5 10,4
Jiungere unter 25 Jahren 8,2 9,0 10,0 10,6 9,2 10,5 11,4
Auslander 25,4 25,3 26,6 27,1 27,0 27,6 28,8
LEISTUNGSEMPFANGER 1)
Arbeitslosengeld 5.626 5.805 -15,7
Empfanger Arbeitslosengeld II 41.532 X X X X X X X
Empfénger Sozialgeld 16.306 X X X X X X X
Bedarfsgemeinschaften 29.378 X X X X X X X
GEMELDETE STELLEN 2)
Bestand 5.373 5.386 4.638 4.656 1.976 58,2 45,1 10,3
dar.: ungefordert 3.154 3.219 3.106 3.153 899 39,9 31,1 6,1
sofort zu besetzen 5.173 5.171 4.251 4.215 1.948 60,4 47,5 7,4
Zugang im Monat 1.759 2.405] 1.591 1.693 412 30,6 43,1 -2,9
ungefordert 1.183 1.067 1.133 1.332 207 21,2 -7,9 13,0
Zugang seit Jahresbeginn 16.735 14.976 12,571 10.980 -478 -2,8 -5,6 -11,4
ungefordert 10.438 9.255] 8.188 7.055 -953 -8,4 -11,1 -11,5
AKTIVE ARBEITSMARKTPOLITIK 3)
Beschaftigungsbegleitende Leistungen 2.313 2.279 2.199 2178 -1.276 -35,6 3,3 0,2
Qualifizierung 1.720 1.800 1.544 1.413 143 9,1 35,8 34,5
ArbeitsbeschaffungsmaRnahmen (u.SAM) 4 5 5 6 -14 -77,8 -80,0 -89,4
Arbeitsgelegenheiten 2.733 2.549 2.445 2.364 405 17,4 18,0 16,5
1) Vorlaufige Werte fiir SGB lI-Leistungen; endgultige Daten stehen nach 3 Monaten fest. Angaben fur Arbeitslosengeldempfanger werden
nur endglltig mit zwei Monaten Wartezeit ausgewiesen.
2) Ungeforderte Stellen ohne Angebote fir ArbeitsbeschaffungsmaflRinahmen, Arbeitsgelegenheiten und Personal-Service-Agenturen.
3) Vorlaufige, hochgerechnete Angaben, die auf Daten aus den BA-IT-Fachverfahren beruhen. Endgiltige Werte liegen i.d.R. nach 3
Monaten Wartezeit vor. Qualifizierung beinhaltet die Férderung beruflicher Weiterbildung und Eignungsfeststellungs- und
Trainingsmaflnahmen.
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e Bundesagentur fiir Arbeit

Agentur fir Arbeit Bochum

Sperrfrist bis 10:00 Uhr

Eckwerte des Arbeitsmarktes nach Rechtskreisen

davon
Insgesamt
Merkmal ’ SGBII SGB I
ARBEITSUCHENDE
Bestand 43.886 11.641 32.245
ARBEITSLOSE
Bestand 26.411 5.871 20.540
53,2 % Manner 14.047 3.206 10.841
46,8 % Frauen 12.364 2.665 9.699
1,5 % Jugendliche unter 20 Jahren 394 66 328
8,1 % Jungere unter 25 Jahren 2.132 714 1.418
25,7 % 50 Jahre und alter 6.800 2.061 4,739
12,7 % 55 Jahre und alter 3.359 1.304 2.055
43,0 % Langzeitarbeitslose 11.365 972 10.393
8,8 % Schwerbehinderte 2.312 675 1.637
20,0 % Auslander 5.293 682 4611
Zugang (Meldungen) im Monat 5.454 1.995 3.459
seit Jahresbeginn 51.596 19.482 32.114
Abgang im Monat 5.735 1.941 3.794
seit Jahresbeginn 53.984 18.166 35.818
ARBEITSLOSENQUOTEN
- alle zivilen Erwerbspersonen 10,1 2,2 7.9
- abhéngige zivile Erwerbspersonen 11,2 2,5 8,7
Méanner 11,2 2,6 8,6
Frauen 11,2 2,4 8,8
Jugendliche unter 20 Jahren 6,4 1,1 5,3
Jungere unter 25 Jahren 8,2 2,8 55
Auslander 25,4 3,3 22,1
LEISTUNGSEMPFANGER 1)
Arbeitslosengeld
Empféanger Arbeitslosengeld Il 41.532 41.532
Empfanger Sozialgeld 16.306 16.306
Bedarfsgemeinschaften 29.378 29.378
AKTIVE ARBEITSMARKTPOLITIK 1)
Beschaftigungsbegleitende Leistungen 2.313 1.126 1.187
Qualifizierung 1.720 562 1.158
Arbeitsbeschaffungsmalinahmen (u.SAM) 4 0 4
Arbeitsgelegenheiten 2.733 - 2.733

1) Vorlaufige Ergebnisse. Angaben zu Férderleistungen beruhen auf hochgerechneten Daten aus den BA-IT-Fachverfahren. Endglltige
Ergebnisse stehen erst nach einer Wartezeit von 3 Monaten fest.
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Bestand an Arbeitslosen

Die Arbeitslosigkeit insgesamt hat sich im Oktober 2008 um 292 auf 26.411 verringert.
Im Vergleich zum Vorjahr gab es 3.756 Arbeitslose weniger.

Im Rechtskreis SGB Il lag die Zahl der Arbeitslosen bei 5.871 , das sind 117 weniger
als im Vormonat.

Im Rechtskreis SGB Il betrug sie 20.540. Das waren 175 Arbeitslose weniger als im
Vormonat.

Arbeitslosigkeit (insgesamt)
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Fur Bezirke der Agenturen fir Arbeit gibt es keine saisonbereinigten Arbeitslosenzahlen. Um die Entwicklung der
Arbeitslosigkeit wenigstens ndherungsweise von saisonalen Einflissen zu bereinigen wird ein gleitender
12-Monatsdurchschnitt berechnet, der jeweils dem mittleren Monatswert zugeordnet wird. Fir die letzten sechs Monate
ist der Durchschnitt auf diese Weise jedoch nicht zu ermitteln.

Die Arbeitslosenquote, berechnet auf Basis aller zivilen Erwerbspersonen, betrug im
Oktober 10,1%. Vor einem Jahr hatte sie bei 11,4% gelegen.
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Nach Personengruppen entwickelte sich die Arbeitslosigkeit unterschiedlich:

Arbeitslosigkeit von ausgewahlten Personengruppen

- Vorjahresveréanderung in % -

Langzeitarbeitslose 1) -18,7

-12,9

Frauen

\
alle Arbeitslosen ‘ -12,5

Jungere unter 25 Jahren ‘ -11,7

Auslander

-9.8

Schwerbehinderte 1)

55 Jahre und dlter 2.3

-20,0 -16,0 -12,0 -8,0 -4,0 0,0 4,0

Das Gewicht der ausgewéahlten Personengruppen am Arbeitslosenbestand ist
unterschiedlich groR3.

Von besonderem Interesse ist der Anteil der Langzeitarbeitslosen. Im Oktober waren
43% aller Arbeitslosen langer als ein Jahr auf der Suche nach einer Beschéaftigung.

Arbeitslosigkeit von ausgewéhlten Personengruppen
- Anteil an allen Arbeitslosen in % -
Frauen 46,8
Langzeitarbeitslose 1) 43,0
Auslander 20,0
55 Jahre und alter 12,7
Schwerbehinderte 1) 8,8
Jiingere unter 25 Jahren 8,
0,0 10,0 20,0 30,0 40,0 50,0

1) Angaben beruhen ausschlie3lich auf Daten aus den BA-IT-Fachverfahren.
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Zugang in und Abgang aus Arbeitslosigkeit 1)

Arbeitslosigkeit ist kein fester Block, vielmehr gibt es auf dem Arbeitsmarkt viel
Bewegung. Im Oktober meldeten sich 5.454 Personen neu oder erneut arbeitslos, das
waren 474 oder 10% mehr als vor einem Jahr.

Gleichzeitig beendeten 5.735 Personen ihre Arbeitslosigkeit, das waren 234 oder 4%

weniger als vor Jahresfrist.

1.792 Personen meldeten sich nach Beendigung eines Beschaftigungsverhaltnisses

arbeitslos.
im Berichtsmonat seit Jahresbeginn
Zugang in Arbeitslosigkeit insgesamt Vorjahresveranderung insgesamt Vorjahresveréanderung

absolut absolut in % absolut absolut in %
Zugange 5.454 474 9,5 51.596 3.070 6,3
aus Erwerbstatigkeit 1.792 X X X X X
aus Ausbildung/Qualifizierung 1.303 X X X X X
aus Nichterwerbstatigkeit 2.223 X X X X X

Durch Aufnahme einer Erwerbstatigkeit konnten im Oktober 1.886 Personen ihre
Arbeitslosigkeit beenden, 133 oder 7% weniger als vor einem Jahr.

im Berichtsmonat seit Jahresbeginn
Abgang aus Arbeitslosigkeit insgesamt |  Vorjahresveranderung insgesamt |  Vorjahresveranderung
absolut absolut in % absolut absolut in %
Abgange 5.735 -234 -3,9 53.984 1.627 3,1
in Erwerbstatigkeit 1.886 -133 -6,6 16.473 -123 -0,7
in Ausbildung/Qualifizierung 1.266 124 10,9 10.502 2.121 25,3
in Nichterwerbstéatigkeit 2.059 -66 -3,1 21.238 141 0,7

1) Angaben beruhen ausschlieBlich auf Daten aus den BA-IT-Fachverfahren.
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Stellenangebot 1)

Der Stellenbestand ist im Bezirk der Agentur fir Arbeit Bochum im Oktober geringfiigig
gesunken, und zwar um 13 auf 5.373. Im Vergleich zum Vorjahr gab es 1.976 Stellen
mehr.

Stellenangebote
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Ursprungswerte = = = gleitender 12-Monatsdurchschnitt
Fur Bezirke der Agenturen fiir Arbeit gibt es keine saisonbereinigten Stellenzahlen. Um die Entwicklung der
offenen Stellen wenigstens naherungsweise von saisonalen Einfliissen zu bereinigen, wird ein gleitender
12-Monatsdurchschnitt berechnet, der jeweils dem mittleren Monatswert zugeordnet wird. Fir die letzten sechs
Monate ist der Durchschnitt auf diese Weise jedoch nicht zu ermitteln.

Betriebe und Verwaltungen meldeten im Oktober 1.759 Stellen, das waren 412 oder
31% mehr als vor einem Jahr.

Seit Jahresbeginn sind 16.735 Stellen eingegangen, gegeniber dem gleichen
Vorjahreszeitraum ist das eine Abnahme von 478 oder 3% .

Im Oktober wurden 1.766 Stellen abgemeldet, 113 oder 7% mehr als im Vorjahr.

1) Angaben beruhen ausschlie3lich auf Daten aus den BA-IT-Fachverfahren.
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Arbeitsmarktpolitik 1)

Mit dem Einsatz arbeitsmarktpolitischer Instrumente konnte fir zahlreiche Personen im
Bezirk der Agentur fur Arbeit Arbeitslosigkeit beendet oder verhindert werden. Die
nachfolgenden Ubersichten geben fiir die wichtigsten MaRnahmen einen Uberblick tiber
die Zahl der gefoérderten Personen:

Te”nehmer an aUSQ_ewahlten M?—Bnahmen Oktober Vormonatsveranderung Vorjahresveranderung
aktiver Arbeitsmarktpolitik 2008 absolut i % absolut n %
Beschaftigungsbegleitende Leistungen 2.313 34 15 -1.276 -35,6
davon in: abhé&ngiger Beschaftigung 1.414 70 52 -988 -41,1
Selbstéandigkeit 899 -36 -3,9 -288 -24,3
darunter: Grindungszuschuss 620 -21 -3,3 -47 -7,0
Existenzgriindungszuschuss 97 -5 -4,9 -223 -69,7
Qualifizierung 1.720 -80 -4,4 143 9,1
Arbeitsbeschaffungsmafinahmen (u. SAM) 4 -1 -20,0 -14 -77,8
Arbeitsgelegenheiten 2.733 184 7,2 405 17,4
Teilnehmer an ausgewahlten Malinahmen aktiver Arbeitsmarktpolitik
2.800 2.733
2.400 2.313
AL Beschatt begleitend
F eschatigungsbeqgleliende
1.720 LeiStunge?ﬂ s
1.600 B Qualifizierung
1.200 B Arbeitsgelagenheiten
& Arbeitsbeschaffungsmalnahmen
=00 U SAM)
400
4
0
Die Zugange in MaRnahmen entwickelten sich folgendermalR3en:
Zugange in aUSgewahlte Oktober Vorjahresveranderung | seit Jahres- | Vorjahresveranderung
MalRnahmen aktiver 2008 beginn
Arbeitsmarktpolitik absolut in% absolut in %
Beschaftigungsbegleitende Leistungen 413 -1.439 -77,7 4.340 -1.271 -22,7
davon in: abhangiger Beschaftigung 360 -1.396 -79,5 3.647 -1.095 -23,1
Selbstéandigkeit 53 -43 -44.8 693 -176 -20,3
darunter: Griindungszuschuss 47 -32 -40,5 519 -103 -16,6
Qualifizierung 994 -218 -18,0 8.778 1.450 19,8
Arbeitsbeschaffungsmafinahmen (u. SAM) 0 -2 -100,0 5 -51 -91,1
Arbeitsgelegenheiten 691 89 14,8 6.376 607 10,5

1) Angaben beruhen ausschlie3lich auf Daten aus den BA-IT-Fachverfahren. Vorlaufige hochgerechnete Ergebnisse auf Basis der bisher
erfassten Fallzahlen; Vorjahresvergleiche sind nur eingeschrankt méglich. Endgiiltige Werte stehen erst nach einer Wartezeit von 3
Monaten fest. Qualifizierung wird ohne berufliche Weiterbildung behinderter Menschen ausgewiesen.
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Erlauterungen zu wesentlichen arbeitsmarktstatistischen Begriffen

Als Arbeitsuchende gelten Personen, die im Bundesgebiet wohnen und das 15. Lebensjahr vollendet
haben, eine Beschéftigung als Arbeitnehmer mit einer Dauer von mehr als sieben Kalendertagen im
In- oder Ausland suchen (auch wenn sie bereits eine Beschaftigung oder selbstandige Tatigkeit aus-
Uben), sich bei einer Agentur flr Arbeit gemeldet haben und die angestrebte Arbeitnehmertétigkeit
austben kénnen und durfen.

Arbeitslose sind Personen, die voribergehend nicht oder weniger als 15 Stunden wdchentlich in ei-
nem Beschaftigungsverhéltnis stehen, eine versicherungspflichtige Beschéftigung suchen und dabei
den Vermittlungsbemihungen der Agenturen fiir Arbeit zur Verfiigung stehen, sich bei der Agentur fur
Arbeit arbeitslos gemeldet haben und das 65. Lebensjahr noch nicht vollendet haben und nicht ar-
beitsunféhig erkrankt sind.

Zugang in Arbeitslosigkeit ist eine Fallzahl, die alle erstmaligen oder erneuten Arbeitslosmeldungen
bei einer Agentur flir Arbeit in einer Periode ausweist.

Abgang aus Arbeitslosigkeit ist eine Fallzahl, die alle Abmeldungen aus Arbeitslosigkeit bei einer A-
gentur fur Arbeit in einer Periode ausweist.

Ein Teil der Zu- und Abgéange entfallt auf technische Unterbrechungen der Arbeitslosigkeit, insbeson-
dere auf Ab- und Wiederzugénge infolge Krankheit oder Meldeversdumnis. Daher ist die Zahl der da-
hinter stehenden Personen generell kleiner, weil sich einige von ihnen in einer Periode mehrmals ar-
beitslos melden bzw. abmelden kénnen.

Arbeitslosenguoten zeigen die Unterauslastung des Krafteangebots in Prozent an. Sie werden errech-
net als Anteil der bei den Agenturen fiir Arbeit registrierten Arbeitslosen an

- den abhangigen zivilen Erwerbspersonen (sozialversicherungspflichtig und geringfiigig Beschaftigte,
Beamte und Arbeitslose) bzw.

- allen zivilen Erwerbspersonen (sozialversicherungspflichtig und geringfiigig Beschéftigte, Beamte,
Arbeitslose, Selbstandige und mithelfende Familienangehdrige).

Als offene Stellen gelten die bei Agenturen fur Arbeit zur Vermittlung gemeldeten Arbeitsplatze fir
namentlich nicht benannte Arbeitnehmer und Heimarbeiter. Erfasst werden nur offene Stellen fur eine
Beschéftigung von voraussichtlich mehr als 7 Kalendertagen. Stellen fir Heimarbeit gelten als offene
Stellen fur Teilzeitarbeit.

Als Langzeitarbeitslose gelten alle Personen, die am jeweiligen Stichtag der Z&hlung ein Jahr oder
langer bei einer Agentur fir Arbeit arbeitslos gemeldet waren. Als Dauer der Arbeitslosigkeit gilt der
zusammenhangende Zeitraum seit der letzten Arbeitslosmeldung bzw. Rickkehr in die Arbeitslosig-
keit (z.B. nach Teilnahme an einer arbeitsmarktpolitischen Malinahme).

Schwerbehinderte im Sinne des SGB IX sind Personen mit einem Grad der Behinderung (GdB) von
mindestens 50 (i.d.R. Feststellungsbescheid des Versorgungsamtes). Behinderte Menschen, denen
nur ein GdB von 30 bzw. 40 zuerkannt worden ist, kbnnen ausnahmsweise durch die Agenturen fur
Arbeit gleichgestellt werden. Die Gleichstellung kann ausgesprochen werden zur Erlangung eines
neuen bzw. zum Erhalt eines vorhandenen Arbeitsplatzes.

Als Auslander gelten alle Personen, die nicht Deutsche im Sinne des Artikels 116 Abs. 1 des Grund-
gesetzes (GG) sind. Dazu zahlen auch Staatenlose und Personen mit ungeklarter Staatsangehorig-
keit; heimatlose Ausléander werden statistisch wie Deutsche behandelt.

Kurzarbeiter sind Arbeitnehmer, die im Berichtsmonat eine mindesten 10% geringere Arbeitszeit als
betriebsublich hatten und Kurzarbeitergeld bezogen. Kurzarbeitergeld ist ein Instrument zur Vermei-
dung von Entlassungen bei Produktionsausféallen in Betrieben und ersetzt teilweise das ausfallende
Arbeitsentgelt. Es wird gewahrt, wenn fur mindestens ein Drittel der im Betrieb beschaftigten Arbeit-
nehmer ein voriibergehender, unvermeidbarer Arbeitsausfall eintritt, der auf wirtschaftlichen Griinden
oder auf einem unabwendbaren Ereignis beruht.

Arbeitsmarktreport Bezirk der Agentur fiir Arbeit Bochum




	Glossar.pdf
	Erläuterungen zu wesentlichen arbeitsmarktstatistischen Begriffen




